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I. Wir entlasten Familien um rund 1.000 Euro im 
Jahr, in dem wir Strom billig machen, Mobilität 
mit Bus und Bahn garantiert günstig halten und 
die breite Bevölkerung steuerlich entlasten.

II. Wir erhöhen das Elterngeld und unterstützen 
besonders Familien und junge Menschen, z.B. 
indem wir das Elterngeld anheben. Das bringt 
jungen Familien mit wenig Geld in der ersten 
Zeit zusätzlich über 1.000 Euro mehr im Geld-
beutel. Außerdem wollen wir den Führerschein 
für Azubis finanziell unterstützen und Mieten so 
regulieren, dass das Wohnen bezahlbar bleibt.

III. Wir machen das Leben einfach – wir führen die 
Deutschland-App ein. In dieser App kann man 
künftig mit wenigen Klicks einen Personalaus-
weis beantragen oder die neue Wohnung an-
melden. Schritt für Schritt werden die Angebote 
ausgeweitet.

I. Wir entlasten Familien 
um rund 1.000 Euro im Jahr
1. Der Strom wird sauber und billig

Wir haben den Strom sauber gemacht, die 
Erneuerbaren Energien erzeugen mittlerweile 
rund 60% des Strombedarfs, vor drei Jahren waren 
es noch etwa 40%. Nun machen wir den Strom 
für alle günstig, indem wir die Stromsteuer und 
die Netzentgelte weitgehend aus dem Kosten 
herausnehmen. Eine vierköpfige Familie spart so 
durch günstigen Strom ungefähr 400 Euro im Jahr.

2.  Mobilität wird verlässlich und 
garantiert günstig

Wir wollen eine Mobilitätsgarantie in ganz 
Deutschland. Auf dem Land werden wir dazu 
verlässliche und günstige Ruf- und Taktbusse 
ausbauen. Unser Ziel: montags bis freitags von 6 
bis 21 Uhr mindestens im Stundentakt, samstags 
und sonntags im 2-Stundentakt. Derzeit nutzen 
rund 14 Millionen Menschen das Deutschlandticket. 
Den Preis beim Deutschlandticket garantieren 
wir bei 49 Euro. Eine vierköpfige Familie kann so 
durch günstige Mobilität rund 430 Euro im Jahr 
sparen. Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren 
sollen kostenfrei mitfahren. Das kann zusätzliche 
Einsparungen für Familien bringen. 

3. Die Mitte steuerlich entlasten

Wir wollen die Menschen steuerlich entlasten, vor 
allem die mit kleinen und mittleren Einkommen. 
Dazu werden wir die Arbeitnehmerpauschbeträge 
in der Einkommensteuererklärung anheben. Wir 
wollen eine Anhebung auf 1.500 Euro (derzeit 
1.230 Euro im Jahr). Dies wird dazu führen, dass 
mehr als die Hälfte der Arbeitnehmer*innen 
unbürokratisch mehr im Geldbeutel hat. 
Wer höhere Auslagen hat, kann sie bei der 
Steuererklärung wie gewohnt angeben. Um 
insbesondere niedrige Einkommen zielgenau 
und unbürokratisch zu entlasten, führen wir 
Steuergutschriften ein, die an Menschen ausgezahlt 
wird, die so wenig verdienen, dass sie keine oder 
kaum Steuern zahlen. Das ist auch ein Baustein, 
um die Arbeitsanreize im Bürgergeldsystem zu 
erhöhen. Alleinerziehende entlasten wir gezielt 
durch eine Steuergutschrift. Den Grundfreibetrag 
erhöhen wir. Den Solidaritätszuschlag werden 
wir in den Einkommensteuertarif integrieren. Mit 
diesen Maßnahmen kann eine vierköpfige Familie 
mehrere hundert Euro im Jahr sparen, je nach 
Einkommen und Lebenssituation.

Mehr im Geldbeutel und  
einfacher durchs Leben
Stand: 08.  Januar 2024
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II. Wir erhöhen das 
Elterngeld, unterstützen 
Azubis, machen Wohnen 
bezahlbar und führen ein 
Klimageld ein
1. Das Elterngeld steigt

Den Mindest- und Höchstbetrag, der seit der 
Einführung des Elterngeldes 2007 unverändert ist, 
wollen wir erhöhen. Den Mindestbetrag von heute 
300 Euro auf dann 400 Euro, den Höchstbetrag von 
heute 1.800 Euro auf dann 2.400 Euro. Außerdem 
wollen wir eine partnerschaftliche Aufteilung der 
Elternzeit fördern. Teilen sich Eltern ihre Elternzeit 
gerecht auf, setzt sich das häufig später auch in der 
familiären Aufgabenverteilung fort.  Die Anhebung 
des Mindestbetrages beim Elterngeld bringt 
jungen Familien mit wenig Geld in der ersten Zeit 
über 1.000 Euro mehr im Geldbeutel.

2.  1.000 Euro Führerschein-Zuschuss 
für Azubis und 1.000 Euro 
Ladestromguthaben für jedes  
neue E-Auto

Das Auto braucht man häufig gerade auf dem 
Land. Um junge Menschen zu unterstützen und 
unabhängiger zu machen, wollen wir einen 
Zuschuss zum Führerschein für Azubis in Höhe 
von 1000 Euro, wenn die Betriebe zusätzlich 500 
Euro zahlen. Die Kosten für einen Führerschein 
liegen derzeit bei rund 4000 Euro. Wer sich ein 
E-Auto neu oder gebraucht kauft, soll zusätzlich 
Unterstützung erhalten. Dazu führen wir neben 
vergünstigtem Social Leasing unter anderem ein ein 
Ladestromguthaben von einmalig 1.000 Euro ein.

3. Die Wohnung bleibt bezahlbar

Etwa die Hälfte der Menschen in unserem 
Land lebt zur Miete und gibt dafür immer mehr 
Geld aus. Die Mietpreisbremse muss verlängert 
werden. Sie soll Anstiege der Mieten über die 
ortsübliche Vergleichsmiete hinaus zudem 
stärker begrenzen. Den Betrachtungszeitraum 
zur Ermittlung der Vergleichsmiete wollen 
wir dafür deutlich verlängern. Wir wollen 
die Mietpreisbremse außerdem bereits auf 
Wohnungen anwenden, die älter als fünf Jahre 
sind. Und wir werden Schlupflöcher schließen, 
etwa wenn Wohnungen nicht zu fairen Preisen, 
sondern überteuert als möblierte Wohnung 
oder Ferienwohnung angeboten werden. Auch 
einen Stopp von Mietensteigerungen über die 
ortsübliche Vergleichsmiete hinaus wollen wir 
für sehr angespannte Wohnungslagen regional 
ermöglichen. Bei bestehenden Mietverhältnissen, 
auch bei Staffel- und Indexmieten, werden wir 
dafür sorgen, dass die Menschen nicht durch sehr 
starke Mietsteigerungen aus ihren Wohnungen 
vertrieben werden.

4. Ein Klimageld einführen

Wir führen ein sozial gestaffeltes Klimageld ein, 
von dem Menschen mit niedrigem und mittleren 
Einkommen profitieren. An Menschen mit hohem 
Einkommen wird es nicht ausgezahlt. Die direkte 
Auszahlung eines Großteils der Einnahmen der 
CO₂-Bepreisung von Gebäudewärme und Transport 
(nEHS bzw. ETS2) als antragsloses Klimageld 
im dreistelligen Bereich schafft Vertrauen und 
sozialen Ausgleich. Das Klimageld soll gleichmäßig 
mit den Einnahmen aus der CO₂-Bepreisung 
steigen. Für Menschen mit niedrigen Einkommen 
werden die CO₂- Kosten durch das Klimageld in 
den meisten Fällen mehr als ausgeglichen
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III. Einfach durchs Leben 
– die Deutschland-App 
einführen
Wir werden unsere öffentliche Verwaltung 
konsequent modernisieren, digitalisieren und 
an den Bedürfnissen der Menschen ausrichten. 
Bürger*innen sollen mit dem Staat digital und 
auf Augenhöhe kommunizieren können. Deshalb 
werden wir gemeinsam mit den Ländern und 
Kommunen die Deutschland-App einführen, in der 
schrittweise alle staatlichen Verwaltungsangebote 
sicher, barrierefrei und anwendungsfreundlich zur 
Verfügung stehen sollen. In dieser App kann man 
künftig mit wenigen Klicks einen Personalausweis 
beantragen oder die neue Wohnung anmelden. Die 
App dient als einfache Bedienungsoberfläche für 
die Bürger*innen und als Zielbild für die deutsche 
Verwaltungsdigitalisierung. Im Hintergrund 
der App bauen wir eine moderne, modulare 
und standardisierte IT-Architektur, bei der die 
Verwaltungsdomänen von Bund, Ländern und 
Kommunen sinnvoll ineinandergreifen.


